- WIR GEBEN NICHTS - 


Auch keine Interviews 


Yerweizert kuch der Versarkiung unserer Aktionen durch die 


Fartei-und Commerzesdäien aus Ost und West! K 

Seit vielen Jahren und gerade jetzt haben Erfehröngen mit 
Prasss und TY bewissen,des im Zunansenschnitt zesendete 

und kommentieris Faseungen sin-£alscher oder verzerries Bild 
aserer Aktionen vermitteln, i 

Wir werden sißbraucht und verfälscht, um die Rinschaktguoten 
in die Höhe zu treiben, wir werden ala Exoten ‚Chacten oder 
Ausgeflippte zur Schau gestellt und alz "Aushängeschild wird 
zit uns Prlitik genacht 

Die Hintergründe una Anliegen unserer Aktlicnen werden verkürzt 
und es Es geht aiso gar nicht um una,s2cndera alles 
dient ausschließlich den Rigsninteressen des Jeweiligen 
bedienvertraters! Denen ist as sowieso egal,was gesendet wird. 
Hauptsache die Kasse stinnt!- Aber ohne uns!!! 

Wie oft schadet uns Nie leserfreunäliche schwarz-weid-Malerei, 
denn zuszubaden haben wir denn die uns eingebrockte Suppe, 

“le wenig man sich wirklich um uns schert ‚beweisen die 
teitungen gerais in letzter Zeit immer deutlicher. 

Nicht, daß unser anarchistischer Anspruch nur verschwiegen 
wärde,nein man reiht ihn bewußt. verunglimpfend uls > 

"Chaus Terror und Gewalt, als. DIR Gefahr ‚sis des Schlechteste 
überhaupt Gem meist unwissenden Bürger unter die Nase, 

LAST EUCH NICHT VERARSCHEN! Journalisten sind zut ausgebildete 
Leute und scheuan nicht Mittel und Wege, um sn eine Stery 

zu kommen, Sollte Buch Goch mal. eiıer überfahren, dann Aegt 
klar,deß Ihr nur Eure persönliche Meinung zum Ausdruck bringt 
und aprecht nicht für endere oder die Szene allgenein! 

Vor Allem keins Namen,Treffpunkte, Termine oder Aktionen 
verraten! E 

ALSO ZU ALLEM SCHWEIGEN? ; u 

Natürlich nieht! Wir brauchen Medien, um über uns und unsame 
Aktivitäten zu berichten uns zu informieren und auszutauschen, 
Aber es können nur Leute Bein, die aus unserer Beweguag kommen 
denen wir voll vertrauen können. 5 
Auch wenn das ein beschwerlicher Weg sein wird, unsere Skene 
wird solche kedien selbst hervorbrisngen möglichkeiten gibt ss 
viele: Infohefte Tapevertriebe,Flyer,Video ‚Fotos ,‚Sprü ben, 
ireffs organisierau,wie z.B: Cafe's, nforäden usw. ee 
“arte also nicht, bis Dir wieuer etwas vor;esatzt wiru sondern. 
mach selbst was! AUF DICH KOMET E5 AN AUTONOMIL + SOLID ARITRT 


(Danit keiner auf ae kleine Erinnerung fürs Familierslbum 
verzichten muß,werden von paar Leuten Fotos senacht, die 
Ihr dann entweder in persä.licher Absprache Oder bei einer 
der nächsten Veranstaltungen abgefaßt werden Könnenses.) 
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